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Das war Eugenia berichtet ist genau das, was ich auch sehr wichtig finde….. man überlege sich
doch bitte mal: ICH würde eine Einmischung jeglicher Art ebenso nicht wollen. Also kann ich das
doch meiner Kollegin, die Lehrerin meines Kindes ist, ebenso nicht zumuten! Und so, wie ich
von den Eltern ein gewisses Vertrauen mir wünsche, muss auch ICH Vertrauen in die
Kompetenz meiner Kollegen haben.
Was ich bin denn sonst für ein Vorbild??
Und das, was ich den Eltern meiner Schüler immer vorpredige: "Ihr Kind sollte möglichst viel
Selbständigkeit in den vier Jahren lernen. Eigenverantwortung für schulische Angelegenheiten
ist wichtig!" Das muss doch erst recht für MEIN Kind gelten!

Mein Kind war weiß Gott nicht sonderlich einfach. Besonders im ersten Schuljahr, weil er sozial-
emotional noch reifen musste. Frustrationstoleranz etc…..
Und besonders dann fand ich es wichtig, meinen Job vom Muttersein zu trennen. Besser für
mich UND für mein Kind 
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